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Fotos: Heilbronner Stimme 

 

Rundbrief Mai/Juni 2021 

 

Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde 

der Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 

Natur und Gärtnern  

In Zeiten von „immer-noch-Corona“ - aber beginnendem Frühling - merken immer mehr Menschen, wie 

wichtig die Natur für sie ist und entdecken neben Spazierengehen, Fahrradfahren auch das Gärtnern für 

sich selbst und vor allem mit Kindern. Die Natur, das beginnende Wachsen zu beobachten ist mehr denn 

je eine schöne und bereichernde Aktivität.  

In dieser Ausgabe berichten wir über Aktionen zum „Urbanen Gärtnern“ in der Stadt, zu „Ernten 

erwünscht“ auf Streuobstwiesen, zu einem Fotowettbewerb für Kinder und stellen den Flyer des 

Grünflächenamtes gegen Schottergärten vor. 

 

Aktuelles aus der Lokalen Agenda und von vernetzten Gruppen 

Für ein sicheres Radfahren in Heilbronn 

Radfahren wird in Coronazeiten als Alternative immer beliebter. Das ist gut so. Um weitere 

Radnutzer*innen zu gewinnen, braucht es vor allen Dingen gut gekennzeichnete und sichere Radwege. 

Der Arbeitskreis Mobilität hat sich für dieses Jahr das Radfahren in Heilbronn als Schwerpunkt gewählt. 

Zur Zeit haben wir zwei Projekte in Arbeit: 

1. Verbesserung der Radfahrsituation im Bereich der Wilhelm-Leuschner-Straße.  

Hier werden die Radrouten aus Richtung Leingarten, Alt-Böckingen, 

aus Frankenbach und von der Schanz in die Innenstadt gebündelt. 

Das Radfahren ist vor allen Dingen für neue und nicht so sichere 

Radfahrer*innen wegen des starken Verkehrs in diesem Bereich 

gefährlich. Es gibt gute Alternativen. Ihre Realisierung ist bisher aus 

nur um Teil nachvollziehbaren Gründen gescheitert. Hier sind wir 

aktiv und wollen Verbesserungen erreichen. 

2. Radwege Mängelliste. Es ist eine öffentlich nutzbare und ergänzbare Liste im Aufbau, wo jeder 

Radfahrer*in alle erkannten Mängel eintragen kann. In regelmäßigen Abständen wollen wir mit den 

Radexperten der Stadtverwaltung die wichtigsten Problemstellen besichtigen und 

Verbesserungsvorschläge vor Ort diskutieren. Radfahrinteressierte können gerne an beiden oder 

auch weiteren Projekten teilnehmen!  Kontakt - ak.mobilitaet@agenda21-hn.de  Uwe Ahrens 

 

„Weil es einen Planeten B nicht gibt…“  

…so titelte die Heilbronner Stimme und berichtete über den 12-Punkte Plan 

des Bürgerforums zum Klimaschutz in Heilbronn mit Beispielen von 3 aktiven 

Teilnehmern. Darüber haben wir uns sehr gefreut. Den ausführlichen Bericht 

finden Sie hier       

 

mailto:ak.mobilitaet@agenda21-hn.de
https://www.agenda21-hn.de/wp-content/uploads/2021/04/HNSt-210408-Buergerforum_12PP-Vorstellung.pdf
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Gleichzeitig möchten wir allen Interessierten einen Buchtipp geben, der gut zum 12-

Punkte Plan passt: „Der Preis des guten Lebens“ - Wie bekommen wir unser 

Konsum- und Mobilitätsverhalten in den Griff? Wie können wir die weltweite 

Versiegelung von Flächen und die damit verbundene Vernichtung von Naturflächen 

und Biodiversität begrenzen? Wie schaffen wir eine gerechtere Welt? Und wie sehen 

eine nachhaltige Politik und klimagerechte Neuausrichtung von Wirtschaft aus? 

Autor Ralf Roschlau (Lauffen) markiert in seinem Buch Leitlinien für eine 

gesellschaftliche Neuorientierung, die uns allen ein Weiterleben auf der Erde erlaubt 

– denn wir haben ja nur diese eine. 

 

Ruderschwabenhaus  

Der Arbeitskreis Wohnen von der Lokalen Agenda unterstützt die Mitglieder des Gemeinderats, die sich 

für den Erhalt des Schwabenhauses engagieren. Wenn Gebäude von historischem Interesse und 

besonderem Stil verschwanden, war oft schon das Bedauern im Nachhinein groß, da ja nicht viele ältere 

Gebäude vom Krieg verschont blieben. Leider gibt es kaum noch Gebäude vom Architekten und 

Bürgermeister Beutinger aus dieser Zeit in der Stadtgeschichte, an die man sich noch gerne erinnert. 

Wenigstens die prägnante Fassade sollte erhalten bleiben. 

Prinzipiell sind wir für den Erhalt statt dem Abriss von Gebäuden. Nachhaltig und sinnvoll ist das 

Recycling von Baumaterialien, die immer teurer werden, manchmal auch seltener wie z.B. Sand. 

Es macht Sinn, sich langfristig über die zukünftige Funktion von erhaltenswerten Gebäuden Gedanken zu 

machen. Hier ist die Verwaltung gefragt, man sollte mit dem Eigentümer sprechen.  Ingeborg Jähne 

 

„Heilbronn for future“ 

In Heilbronn formiert sich gerade ein neues Projekt - Heilbronn for Future. Es ist 

angelegt als ein freier Zusammenschluss von Initiativen, Organisationen und 

Einzelpersonen, die ein entschlosseneres Handeln bei der Umsetzung des 1.5-

Grad-Ziels des Pariser Klimaabkommens fordern - sowohl auf lokaler als auch auf 

nationaler Ebene. Zentrales Element von Heilbronn for Future wird eine 

Klimademo sein, und zwar an jedem 1. Freitagnachmittag im Monat, immer um 

16:30 Uhr. Startschuss für Heilbronn for Future ist am Fr., 7. Mai 2021, wo wir 

uns um 16:30 Uhr zur ersten Demo auf dem Kiliansplatz treffen ergänzt durch 

einige kleine Infostände! Wer Heilbronn for Future aktiv unterstützen möchte, 

kann sich per Mail an diese E-Mail-Adresse wenden: heilbronn@parentsforfuture.de Wenn ihr eine 

Telefonnummer angebt, melden wir uns dann gerne telefonisch bei euch.  

 

„Endlich Frühling“ - BUND schickt Kids in Heilbronn auf Fotosafari 

Pünktlich zu den Osterferien startete der Kinder-Fotowettbewerb des BUND 

Heilbronn unter dem Motto „Endlich Frühling“.  Damit schickt die Ortsgruppe 

der Umweltschutzorganisation kleine Fotografinnen und Fotografen mit Kamera 

oder Smartphone auf Fotosafari in die „wilde“ Stadtnatur. Fotoeinsendungen 

sind noch bis 15. Juni möglich an bund.heilbronn@bund.net 

Die Top Ten präsentieren sich dann mit Schirmherr, OB Harry Mergel – wenn 
Corona dies zulässt - im Juli auf den Heilbronner Gartenträumen der 
zweitägigen Garten- und Blumenschau in der City. Dort können die 
Besucherinnen und Besucher am 3. und 4. Juli dann über die 3 besten Bilder 
abstimmen. Die Stadt Heilbronn sponsort u.a. Jahreskarten für die Experimenta.  

 

mailto:heilbronn@parentsforfuture.de
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 Foto – BUGA Freunde 

Und die SOLAWI, Weinsberger Tal 

…schickte uns diese Info: Hurra, Sonja Wörl die Gemüsegärtnerin hat uns gefunden und wir sie! Sie ist 

auch schon seit dem 1.04.2021 fleißig tätig. Nun gilt es Kunden zu finden, die mindestens 30 

Ernteanteile, also die wöchentliche Gemüse und Obstkiste, bei uns im Hofladen oder bei Verteilstellen 

in Heilbronn abholen und somit die neu gegründete Arbeitsstelle in der SoLaWi finanzieren. Der Träger 

der SoLaWi wird der Verein fairNetzt sein. Homepage im Aufbau unter: https://vereinfairnetzt.de/ 

 

Aktuelles aus Heilbronn und Region 

"ERNTEN erwünscht" Tipp zum Nachahmen – StreuobstBörse  

Sie haben eine Streuobstwiese, aber keine Zeit diese zu bewirtschaften oder sie 

brauchen Hilfe bei der Pflege oder Ernte der Obstbäume? Sie möchten gerne Streuobst 

ernten, haben jedoch kein Grundstück? Dann nutzen Sie für Ihr Angebot oder Ihre Suche 

die kostenlose Streuobstbörse des Landschaftserhaltungsverbandes unter der 

Internetadresse: https://www.landkreis-heilbronn.de/streuobstboerse.7018.htm 

Sie finden in Zukunft ggf. auch Stellen auf der regionalen „Karte von Morgen“ oder 

können dort selbst Ernte-Plätze eintragen. https://kartevonmorgen.org/ 

Streuobstnewsletter:  Der LEV Heilbronn bietet außerdem einen Streuobstnewsletter an. Hierbei 

werden Termine zu Schnittkursen und anderen Veranstaltung rund um das Thema Streuobst sowie 

weitere nützliche Information zum Thema versendet - kostenlos und direkt in Ihr Mailfach. Anmelden 

können sie sich durch eine Mail an Helen.Pribil@landratsamt-heilbronn.de  mit der Bitte um Aufnahme 

im Streuobstnewsletter. 

 

Schotter im Garten? - Nein Danke! 

Ein wichtiges Thema hat die Stadt Heilbronn in einem kürzlich erschienenen 

Flyer aufgegriffen. Es geht um die immer mehr zu Steinwüsten verwandelten 

Vorgärten. Auch jetzt noch, nach dem offiziellen Ende des 

„Bestandschutzes“ am 1. August 2020 - entstehen um uns herum immer 

mehr gepflasterte Gärten bzw. Schottergärten… 

„Die nicht überbauten Flächen der bebauten Grundstücke müssen 

Grünflächen sein, soweit diese Flächen nicht für eine andere zulässige 

Verwendung benötigt werden. ....“ (§ 9 Abs. 1 Landesbauordnung BW)                                                        

Und eine Konkretisierung schafft der § 21a NatSchG: „Es ist darauf 

hinzuwirken, dass Gartenanlagen insektenfreundlich gestaltet werden und 

Gartenflächen vorwiegend begrünt werden…“ Den Flyer mit den 7 Gründen 

warum Schottergärten nicht in die Stadt gehören finden Sie hier. 

 

„Beet-sucht-Freund“-Aktionen der BUGA Freunde 

Wer keinen eigenen Garten hat und dennoch gärtnern möchte, hat dennoch 

viele Möglichkeiten in Heilbronn. Mit dem Projekt "Beet sucht Freund" sorgen 

z.B. die BUGA-Freunde zusammen mit dem Grünflächenamt für grüne Inseln im 

ganzen Stadtgebiet. In vielen Ecken der Stadt haben die Teams schon gestartet, 

die Beete vorzubereiten, zu pflegen und ggf. neu zu bepflanzen. 

Die BUGA-Freunde möchten einen aktiven Beitrag zu mehr Grün in Heilbronn 

und den Stadtteilen leisten und sich dazu mit weiteren Akteuren in der Stadt 

https://vereinfairnetzt.de/
https://www.landkreis-heilbronn.de/streuobstboerse.7018.htm
https://kartevonmorgen.org/
mailto:Helen.Pribil@landratsamt-heilbronn.de
https://www.heilbronn.de/fileadmin/daten/stadtheilbronn/formulare/umwelt_mobilitaet/gruenes_heilbronn/Faltblatt_Bunte_Pflanzenvielfalt_im_Vorgarten.pdf
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Hochbeete am ARKUS   Areal Südbahnhof   

vernetzen. Wer sich dafür interessiert, darf sich gerne bei den BUGA-Freunde unter info@buga-freunde-

heilbronn.de melden.  

 

Urbanes Gärtnern in Heilbronn 

Eine weitere Möglichkeit sich gärtnerisch zu 

betätigen ist das „Urban Gardening“. Dabei 

handelt es sich meist um eine kleinräumige, 

gärtnerische Nutzung einer städtischen Fläche. 

Meistens kommen Menschen aus dem näheren 

Umfeld zusammen, um ein Areal gemeinsam zu 

bewirtschaften.  Auch in Heilbronn gibt es 

bereits Gemeinschaftsgärten, die von 

engagierten Hobbygärtner*innen gestartet 

wurden und Jahr für Jahr in gemeinschaftlicher Arbeit bewirtschaftet werden. Darüber informierte die 

Stabstelle Partizipation und Integration zusammen mit dem Grünflächenamt in einer online 

Veranstaltung am 18. März. Dort wurden Beispiele, die es schon gibt, vorgestellt und für weitere Flächen 

geworben.  Am Südbahnhof, hinter dem Edeka, soll ein neuer Garten entstehen, den die Stadt gerade 

vorbereitet. Wer Interesse hat, mitzumachen, kann sich beim Grünflächenamt Heilbronn melden. 

 
 

TERMINE – TERMINE – TERMINE 

Die Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) – Im Gespräch mit Unternehmen am Mittwoch, 5. Mai 2021 
von 19-20:30 Uhr. Die Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) etabliert ein ethisches Wirtschaftsmodell, 
welches sich das Wohl von Mensch und Umwelt zum obersten Ziel des Wirtschaftens setzt. Diskussions-
Partner an diesem Abend: Randegger Ottilien - Quelle (Gottmadingen), Wohnanlage Fasanenhof 
(Stuttgart), WeltPartner eG (Ravensburg), Fairfleisch (Überlingen). Mehr Infos und Anmeldung hier.  
 

Heilbronner Klima-Streik am 7. Mai - Treffpunkt um 16:30 Uhr – am Kiliansplatz: Es soll eine bunte 
und rhythmische Demo werden! Bringt daher gerne Plakate mit, wenn ihr habt und Rasseln, Trommeln, 
Tamburins etc. Siehe auch: https://heilbronn4future.de/ 

 
Arbeitskreis Wohnen - trifft sich wieder am 3. Mai um 19-21 Uhr - Online.* 

 
Rat für Klimaschutz – trifft sich am 4.Mai um 18-20 Uhr – Online.* Der neue Masterplan Klimaschutz 
Heilbronn soll bewertet und die weitere Kommunikation dazu abgestimmt werden.  

 
Netzwerk Klimaschutz - am 5. Mai, 19 Uhr - Online.* Schwerpunkt Masterplan Klimaschutz. 
 
    (*Ein Zugangslink wird bei Interesse verschickt: info@agenda21-hn.de) 

 

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des 

Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für Juli/August 2021) der Redaktion: Gila Seewi,                                    

Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. 

https://www.eeb-rmk.de/veranstaltungen/online-angebote/?title=gemeinwohl-oekonomie-gwoe&detail=6048f2fbac1b4&eventdate=6048f2fbae3c5
https://heilbronn4future.de/
mailto:info@agenda21-hn.de
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

